
 

Altlastenbearbeitung in Sachsen 
 

1 Erfassung von Altlasten und altlastver-
dächtigen Flächen 

Seit 1991 werden die in Sachsen bekannten Alt-
lasten, altlastverdächtigen Flächen und sanierte 
Altlasten systematisch im Sächsischen Altlasten-
kataster (SALKA1) erfasst. Es wird dabei zwi-
schen Altablagerungen (AA), Altstandorten (AS) 
sowie Militärische und Rüstungsaltlasten (MR) 
unterschieden. Solange eine schädliche Boden-
veränderung oder sonstige Gefahr, die von die- 

 

sen Flächen ausgeht, nicht nachgewiesen wurde, 
spricht man zunächst von altlastverdächtigen 
Flächen. 

Die Zahl erfasster Flächen stieg zunächst stark 
an (Abb. 1). Seit Ende der 1990er Jahre geht sie 
durch systematische Altlastenbearbeitung und 
Löschungen nicht-relevanter altlastverdächtiger 
Flächen zurück. Dies betraf vor allem AS und 
MR.  

 
Abbildung 1: Anzahl erfasster Flächen (ohne Archiv) im SALKA zwischen 1991 und 2021; aus 
Gründen der Übersichtlichkeit wird nur jedes zweite Jahr dargestellt. 

 
2 Altlastenbearbeitung 

Die Bearbeitung von altlastverdächtigen Flächen 
und Altlasten erfolgt in definierten Stufen: Eine 
erste Abschätzung der Gefährdung erfolgt bei der 
Erfassung, dann schließen die Historische Erkun-
dung, die Orientierende Untersuchung und eine 
Detailuntersuchung an. Nach jeder Bearbei-
tungsstufe wird ein Handlungsbedarf festgelegt. 
Liegt eine Altlast vor (Handlungsbedarf=“Sanie-
rung“), folgt eine Sanierungsuntersuchung zur 
Festlegung der Sanierungsziele und -verfahren 
sowie die Sanierung und ggf. die Überwachung. 
 

 

 

 

                                                
1 https://www.boden.sachsen.de/sachsisches-altlastenkataster-salka-17032.html 

 

Als festgestellter Handlungsbedarf kann von der 
Behörde folgendes festgelegt werden:  

❙  Erkunden: es besteht weiterer Untersu-
chungsbedarf.  

❙  Sanierungsuntersuchung/Sanierung: es 
handelt sich um eine Altlast, die Sanierung 
ist einzuleiten. 

❙  Belassen: bei derzeitiger Nutzung besteht 
keine Gefahr. 

❙  Ausscheiden: es handelt sich nicht um eine 
Altlast bzw. die Altlast wurde saniert (keine 
weitere Überwachung), die Fläche wird nur 
noch im SALKA-Archiv geführt. 

1991 1993 1995 1997 1999 2001 2003 2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

MR 135 780 676 704 536 480 484 472 465 434 428 430 428 427 428 424

AS 7.137 10.056 18.428 22.203 18.776 18.106 17.400 16.752 16.261 14.537 14.103 14.005 13.845 13.664 13.545 13084

AA 5.167 8.003 8.752 9.334 8.680 8.594 8.534 8.445 8.297 7.989 7.960 7.921 7.850 7.828 7.839 7762
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[Hier eingeben] 
 

❙  Überwachen: kann während bzw. nach ver-
schiedenen Bearbeitungsstufen notwendig 
sein. 

3 Kennzahlen der Altlastenbearbeitung 

Aus der Kombination von Bearbeitungsstufe und 
Handlungsbedarf werden folgende Kennzahlen 
für Bundesweite Vergleiche (LABO2) und statisti-
sche Zwecke3 abgeleitet (Abb. 2): 
❙  Gefahrenverdacht vollständig ausgeräumt 

– Der Verdacht hat sich nach einer Gefähr-
dungsabschätzung nicht bestätigt. Die Fläche 
wird nur noch im SALKA-Archiv geführt. 

4698 Flächen (17,5%) fallen in diese Katego-
rie. 

❙  keine Gefährdung bei aktueller Nutzung – 
Die Gefährdungsabschätzung ergab keine 
Gefahr für ein Schutzgut bei derzeitiger oder 
planungsrechtlich zulässiger Nutzung. Sofern 
sich die Nutzung nicht ändert, ist die Bearbei-
tung durch die Behörde abgeschlossen. 

8631 Flächen (32,1%) fallen in diese Katego-
rie. 

❙  Gefahrenverdacht abzuklären – eine Ge-
fährdungsabschätzung ist durchzuführen oder 
wurde bereits begonnen. Dabei wird die der-
zeitige oder planungsrechtlich zulässige Nut-
zung berücksichtigt.  
Derzeit fallen 9695 altlastverdächtige Flächen 
(36,1%) in diese Kategorie. 

❙  Altlasten – Durch die Untersuchungen der 
Behörden wurde Sanierungsbedarf festge-
stellt. Die Sanierungsmaßnahmen sind noch 
nicht abgeschlossen bzw. Schutz- und Be-
schränkungsmaßnahmen müssen aufrecht-
erhalten werden. 

417 Flächen (1,6%) fallen in diese Kategorie.  

❙  Sanierung abgeschlossen – Die Flächen 
wurden (im Hinblick auf eine angestrebte Nut-
zung) saniert, die Gefahr wurde beseitigt. 
Eventuell sind noch Maßnahmen zur Überwa-
chung und Nachsorge erforderlich. 
3414 Flächen (12,7%) fallen in diese Katego-
rie. 

                                                
2 https://www.labo-deutschland.de/Veroeffentlichungen-Daten-Informationssysteme.html 
3 https://www.boden.sachsen.de/zahlen-und-fakten-17014.html 
4 https://www.boden.sachsen.de/zahlen-und-fakten-17014.html 
5 https://www.boden.sachsen.de/fragen-und-antworten-23562.html 
6 https://www.boden.sachsen.de/altlasten-16892.html 
7 https://www.umweltbundesamt.de/daten/flaeche-boden-land-oekosysteme/boden/altlasten-ihre-sanierung 
8 https://www.labo-deutschland.de/Veroeffentlichungen-Daten-Informationssysteme.html 

 

Abbildung 2: Prozentuale Verteilung der Alt-
lasten und altlastverdächtigen Flächen auf 
verschiedene Kennzahlen, Stand Mai 2021. 

Insgesamt sind somit aktuell ca. 62% der Altlas-
ten und altlastverdächtigen Flächen in Sachsen 
insoweit abgearbeitet, dass (bei gegenwärtiger 
Nutzung: 44,8%, bzw. generell: 17,5%) eine Ge-
fährdung ausgeschlossen oder beseitigt wurde. 
Bei den restlichen ca. 38% der Flächen wurden 
teilweise bereits Untersuchungen zur Gefahren-
abschätzung oder auch Maßnahmen zur Sanie-
rung oder Sicherung durchgeführt oder eingelei-
tet.  

Der aktuelle Stand4 sowie Hintergrundinformatio-
nen5 sind auf der Webseite des LfULG zu finden. 

4 Referenzen und weitere Informationen 

❙  Webseite des LfULG6 
❙  Informationen des Umweltbundesamtes7 

❙  Altlastenstatistik der Bund/Länder-Arbeitsge-
meinschaft Bodenschutz (LABO)8 
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